
3. Friedenswerkstatt
des AK Frieden in der EKiR

10.01.2026 | 10-16 Uhr

in Kooperation mit dem Evangelischen Forum Bonn

Wider die Kriegstüchtigkeit
Schritte zur Friedensfähigkeit

Prof. Josef Freise

Vortrag zum Einstieg

Der Arbeitskreis Frieden in der Ev. Kirche im Rheinland (EKiR) 
sucht Orientierung für das weitere Handeln und lädt Initiativen, 
Gruppen und Interessierte in und außerhalb der Ev. Kirche im 
Rheinland zum Austausch ein.
In der Friedenswerkstatt sollen gemeinsam konkrete Ansatz-
punkte gesucht und erarbeitet werden, die die Perspektive der 
Friedensfähigkeit stärken.

Mit freundlicher Unterstützung der

Haus der Evangelischen Kirche
Adenauerallee 37 | 53113 Bonn

Ort



Es wird ein Kostenbeitrag von 25 Euro erhoben.

1 Rheinmetall entwaffnen

2 Junge Perspektiven auf Krieg und Frieden
Impuls: Dr. Stefan Niewöhner, Dezernent EKiR

3 United Church of Christ - Just Peace Network
Die andere Stimme aus der USA

4 Sprache durchschauen
Impuls: Werner Ulrich

Arbeitsgruppen zum Vertiefen

Handlungsoptionen aus den Arbeitsgruppen
Plenum zur Auswertung

Anmeldung über Website 

https://www.evforum-bonn.de/veranstaltung/friedenswerkstatt-2026/

bis 3.1.2026

AK Frieden in der EKiR | andreas.roschlau@ekir.de
Kontakt



1	 Rheinmetall entwaffnen
Lernen von der jungen Initiative gegen die Umrüstung der 
Wirtschaft zu Lasten des sozialen Friedens. Friedensdivi-
dende statt Rüstungsgewinne.

2	 Junge Perspektiven auf Krieg und Frieden 
Impuls: Dr. Stefan Niewöhner, Dezernent EKiR
Ausgehend von der Frage, in welcher Welt junge Menschen 
heute aufwachsen und wie sie die Welt sehen, diskutie-
ren wir die sich daraus ergebenden Konsequenzen für die 
Friedensarbeit der EKiR. Neben der Vorstellung aktueller 
Angebote für junge Menschen zum Thema Kriegsdienstver-
weigerung und Gewissensbildung liegt ein Fokus auf dem 
Dialog der Generationen.

3	 United Church of Christ - Just Peace Network - 
Die andere Stimme aus der USA
Die aus der Partnerschaft mit der United Church of Christ 
in den USA erwachsene Glaubenserklärung von Daycholah 
und Wuppertal vom April 25 und die Haltung der UCC ge-
gen den „White Christian Nationalism“ wird Thema sein und 
deren Konsequenzen für unser friedensethisches Handeln.

4	 Sprache durchschauen 
Impuls: Werner Ulrich
In den öffentlichen Medien ist eine gewisse Meinungskon-
formität auffallend, wenn es um Krieg geht. Wir wollen 
Beispiele dafür aufzeigen und darstellen, wie Fakten und 
Begriffe in vorgefasste Meinungen integriert werden.

Arbeitsgruppen zum Vertiefen


